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MONOGRAPHIEN UND SAMMELBÄNDE 
1. Information und Risiko in der Marktwirtschaft, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1988 
2. mit Niklas Luhmann und Frederick D. Bunsen: Unbeobachtbare Welt: Über Kunst 

und Architektur, Bielefeld: Haux, 1990 
3. Womit handeln Banken? Eine Studie zur Risikoverarbeitung in der Wirtschaft, mit 

einem Vorwort von Niklas Luhmann, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1991, 
Neuauflage 2008 

4. mit Rembert Hüser und Georg Stanitzek: Gelegenheit. Diebe. Bielefeld: Haux, 1991 
5. Die Form des Unternehmens, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1993 

6. Postheroisches Management: Ein Vademecum, Berlin: Merve, 1994 
7. Poker im Osten: Probleme der Transformationsgesellschaft, Berlin: Merve, 1998 

8. Organisation als System: Aufsätze, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1999 
Aufsätze: Wieviel Organisation braucht die Organisation 14-26 ∙ Fehldiagnose 
Überkomplexität 27-37 ∙ Wenn es im System rauscht 38-50 ∙ Gezielte 
Kommunikation 51-67 ∙ Zum Problem des Wissens 68-101 ∙ Ein Widerspruch 
kommt selten allein 102-112 ∙ Kultur im Unternehmen 113-125 ∙ Die doppelte 
Schließung 126-168 ∙ Einfache Komplexität 169-197 ∙ Mit der Hierarchie gegen die 
Hierarchie 198-236 ∙ Profit und Management 237-264 ∙ Soziologie des 
Unternehmens 265-296 ∙ Perspektiven einer Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 
297-329 ∙ Handwerk des Unternehmers 330-376 
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9. Wozu Kultur? Berlin: Kulturverlag Kadmos, 2000, 2., erw. Aufl. Tb. 2001, 3. Aufl. 

2003 
Aufsätze: Globalisierung und kulturelle Kompetenz, 11- 32 ∙ Kultur und Gewalt, 33-
43 ∙ Gesellschaft als Kultur, 44-57 ∙ Arbeit an der Kultur, 58-76 ∙ Der blinde Fleck 
der Kultur, 77-97 ∙ Der Einwand der Kultur, 98-111 ∙ Das Programm der Kultur, 
112-132 ∙ Unbestimmte Kultur, 133-160 ∙ Kultur der Zeit, 161-180 ∙ Die Ellipse der 
Kultur, 181-192 

10. Wozu Systeme? Berlin: Kulturverlag Kadmos, 2002 
Aufsätze: Wozu Systeme? 7-20 ∙ Was wollen die Roboter? 21-33 ∙ Matrix 34-40 ∙ 
Über Verteilung und Funktion der Intelligenz im System 41-66 ∙ Zeit und 
Zweideutigkeit im Kalkül der Form 67-82 ∙ Die Theorieform des Systems 83-110 ∙ 
Kommunikation im Medium der Information 111-125 ∙ Wie steht es mit dem Willen 
Allahs? 126-169 

11. Organisation und Management: Aufsätze, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 2003 
Aufsätze: Einleitung ∙ Durch diesen schönen Fehler mit sich bekannt gemacht 18-40 
∙ Müllers Vermutung 41-54 ∙ Das Produkt ist ein Gespinst 55-69 ∙ Die 
Unterscheidung der Arbeit 70-88 ∙ Die „andere Seite“ des Wissensmanagements 89-
100 ∙ Organisation und Geschlecht 101-110 ∙ Begeisterte Unternehmer 111-122 ∙ 
Tabus in Familienunternehmen 123-133 ∙ Kommunikation und Kultur als 
Ressourcen der Unbestimmtheit 134-140 ∙ Der Witz der Organisation 141-151 ∙ Die 
Strategie der Organisation 152-178 ∙ Die verlernende Organisation 179-198 ∙ Drei 
Regeln einer wirtschaftlich effizienten Unternehmenskultur 198-217 ∙ 
Ausgangspunkte einer soziologischen Managementlehre 218-255 ∙ Management im 
System 256-292 ∙ Organisation und Gesellschaft 293-326 ∙ Was tut ein Berater in 
einem selbstorganisierenden System? 327-347 

12. mit Alexander Kluge: Vom Nutzen ungelöster Probleme, Berlin: Merve, 2003 
13. Wozu Soziologie? Berlin: Kulturverlag Kadmos, 2004 

Aufsätze: Worin besteht der Wert des Wertes? 17-28 ∙ Hilfe, ich bin ein Text! 31-42 
∙ Etwas Theorie 43-49 ∙ Kopfhörer 50-64 ∙ Was wissen die Bilder? 65-80 ∙ 
Organisation als Begriff 83-106 ∙ Die Unruhe des Geldes 109-124 ∙ Niklas Luhmann 
in der Gesellschaft der Computer 125- 149 ∙ Kapitalismus und Bürokratie 150-188 ∙ 
Platon, oder die Form der Stadt 189-212 ∙ Fraktaler Raum 215-235 ∙ Männer und 
Frauen im Netzwerk der Hierarchie 236-256 ∙ Beobachtung mit Medien 257-272 ∙ 
Paradoxien des Vergessens 273-290 ∙ Rechnen lernen 293-330 

14. Kommunikation, Leipzig: Reclam, 2005 
griechische Übersetzung von Dionysos Kawathas, Epikoinonia, Athina: Smili, 2008 

15. Form und Formen der Kommunikation, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 2005 

16. Wirtschaftssoziologie, Bielefeld: transcript, 2006 [vergriffen seit Ende 2017] 
17. Wozu Gesellschaft? Berlin: Kulturverlag Kadmos, 2007 

Aufsätze: Die Natur der Gesellschaft, 10-28 ∙ Gewalt im System, 29-52 ∙ Die Gewalt 
des Terrorismus, 53-63 ∙ Penaten, 64-79 ∙ Oszillierende Öffentlichkeit, 80-101 ∙ 
Ämter, Themen und Kontakte, 102-142 ∙ Die Beratung der Gesellschaft, 143-161 ∙ 
Wozu Gewerkschaften? 162-182 ∙ Wozu Eliten? 183-205 ∙ Soziale Hilfe als 
Funktionssystem, 206-236 ∙ Zur Krankenbehandlung ins Krankenhaus, 237-266 ∙ 
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Erziehung im Medium der Intelligenz, 267-314 ∙ Zu Funktion und Form der Kunst, 
315- 343 

18. Studien zur nächsten Gesellschaft, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 2007 
spanische Übersetzung von Niklas Bornhauser Neuber, Santiago de Chile: Metales 
Pesados, 2018 
Aufsätze: Innovative Unternehmen, 14-27 ∙ Epochen der Organisation, 28-55 ∙ 
Arbeiten ist gefährlich, 67-72 ∙ Am Anfang war das Dach, 73-80 ∙ Medientheater, 
91-97 ∙ Die nächste Universität, 98-115 ∙ Erziehung zur Wissenschaft, 116-146 ∙ Was 
hält Gesellschaften zusammen? 147- 174 ∙ Bilderzauber, 175-190 ∙ Familienglück, 
191-205 ∙ Das Relativitätsprinzip, 206-228 

19. Nie wieder Vernunft: Kleinere Beiträge zur Sozialkunde, Heidelberg: Carl-Auer-
Systeme, 2008 
Publizistik der Jahre 1992–2007 

20. Die Sache mit der Führung, Wien: Picus, 2009 

21. Organisation und Störung: Aufsätze, Berlin: Suhrkamp, 2011 
Aufsätze: Vorwort ∙ Der Manager, 11-25 ∙ Welchen Unterschied macht das 
Management? 26-54 ∙ Plädoyer für eine Fehlerkultur 55-65 ∙ Die Form der 
Veränderung ist der Streit, moderiert durch die Beratung 66-75 ∙ Management als 
Störung im System 76-11 ∙ Über die Verantwortung der Unternehmen 118-144 ∙ 
Schneller Rechnen, langsamer Entscheiden 145- 154 ∙ Das Personal der Universität 
155-192 ∙ Forschung, Lehre und Verwaltung 193- 216 ∙ Kunst und Management 217-
222 ∙ Zumutungen des Kulturmanagements 223- 256 ∙ Wer rechnet schon mit 
Führung? 257-268 ∙ Postheroische Führung 269-288 ∙ Das Quantum Management 
289-309 ∙ Organisation als temporale Form 310- 334 

22. Wozu Theater? Berlin: Verlag Theater der Zeit, 2013 
Aufsätze: Vorwort ∙ Stadt, Theater und Gesellschaft ∙ Kunst und Kultur des Theaters 
∙ Schiffbruch mit Zuschauer ∙ Zeigt her eure Spiegel ∙ Grammatik der Leerstellen ∙ Es 
geht nur weiter, wenn man die Dinge auseinanderhält ∙ Die weiße Höhle ∙ Manchmal 
ist der Tanz die bessere Soziologie ∙ Als Experte auf einem Schwarzmarkt für 
nützliches Wissen und Nicht-Wissen ∙ Frauentausch ∙ Die Form der Kunst im 
Medium der Öffentlichkeit ∙ Kunstformate der Kulturrecherche ∙ Possen im Netz ∙ 
Von der Einheit der Institution zur Differenz der Formate ∙ Die Öffentlichkeiten des 
Theaters ∙ Formate der Kulturpolitik ∙ Kein Theater 

23. Beobachter unter sich: Eine Kulturtheorie, Berlin: Suhrkamp, 2013 
24. Neurosoziologie: Ein Versuch, Berlin: edition unseld, 2014 

25. Kulturkalkül, Berlin: Merve, 2014, 
26. Wozu Theorie? Aufsätze, Berlin: Suhrkamp, 2016 

Aufsätze: Handeln im Netzwerk, 11–41 ∙ Zählen, Ordnen, Tauschen, 42–63 ∙ 
Technik und Entscheidung, 64–77 ∙ Negativsprachen aus soziologischer Sicht, 78–
114 ∙ Theoriearbeit, 115–133 ∙ Systemtheorie als Kommunikationstheorie, 134–145 ∙ 
Die Texte der Systemtheorie, 146–193 ∙ Es gibt keine sozialen Systeme, 194–209 ∙ 
Die Beobachtung komplexer Systeme, 210–241 ∙ Ein neues Zeichen, 242–256 ∙ Wer 
hat Angst vor Hegel? 257–272 ∙ Ein ordentlicher Anfang, 273–290 

27. Produktkalkül, Berlin: Merve, 2017 
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28. 4.0 oder Die Lücke die der Rechner lässt, Leipzig: Merve, 2018 
29. Intelligenz, künstlich und komplex, Leipzig: Merve, 2019 

Aufsätze: Künstliche Intelligenz im Kontext 16–39 ∙ Virtuelle Intelligenz: Eine 
begriffliche Klärung 40–67 ∙ Neue Wetten auf Komplexität: Games und 
Gamification 68–80 ∙ Intuition im Kontext 81–100 ∙ Ein philosophischer Gedanke 
101–129 

30. Wozu Wirtschaft? Marburg: Metropolis, 2020 
Aufsätze: Das Gedächtnis der Wirtschaft 13–36 ∙ Wirtschaft als funktionales 
Teilsystem 37–58 ∙ Negation und Imagination im Kalkül der Wirtschaft 59–83 ∙ Und 
alle anderen halten still 87–96 ∙ Die Unruhe des Geldes, der Einbruch der Frist 97–
111 ∙ Die Beobachtung der Paradoxie des Geldes 113–124 ∙ Zur Nullzinspolitik der 
Notenbanken 125–139 ∙ Die Form der Zahlung 141–151 ∙ Die Preisbildung an der 
Börse 155–187 ∙ Korrekturen der Arbeitswertlehre 191–207 ∙ No Admittance Except 
On Business 209–222 ∙ Die Schrift des Kapitals 225–243 ∙ Kapital als strukturelle 
Kopplung 245–262 ∙ Kapital, digital 263–280 ∙ Gott rechnet anders 283–309 

31. Katjekte, Leipzig: Merve, 2021 

32. Wozu Universität? Marburg: Metropolis, 2023 
Aufsätze: Vorwort 11–12 ∙ Einleitung 13–20 ∙ Im Seminar 21–23 ∙ Perspektiven 
einer Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 24–56 ∙ Die Universität als 
Algorithmus 57–89 ∙ Der Wittener Geist, als Organisation 90–94 ∙ Kleine 
Universitäten 95–111 ∙ Erziehung zur Wissenschaft 112–143 ∙ Das Personal der 
Universität 144–186 ∙ Die doppelt bürokratisierte Uni 184–186 ∙ Forschung, Lehre 
und Verwaltung 187–211 ∙ A Systems Primer on Universities 212–226 ∙ Der 
Professor: Ein Sittenbild 227–244 ∙ Die Korrektur 245–254 ∙ Die Universität als 
Oszillodox 255–260 ∙ Wer hat Angst vor Hegel? 261–276 ∙ Die Welt will gestaltet 
werden 277–282 ∙ Mindful Design in the Humanities 283–297 ∙ Für einen 
erweiterten, sehr alten Formbegriff 298–308 ∙ Der Vortrag als Form und Medium 
309–311 ∙ Agilität in der Hochschule 312–322 ∙ Ein Plädoyer für die 
Geisteswissenschaften 323–328 ∙ Transformation in Universität, Wissenschaft und 
Gesellschaft 329–340 ∙ Forschung im Medium der Universität 341–346 ∙ Universität, 
transdisziplinär 347–362 ∙ Das logische Ich in den Mühlen des Plagiats 364–373 ∙ 
Die Universität Bielefeld 374–379 
 

HERAUSGEBER 
1. Theorie als Passion: Niklas Luhmann zum sechzigsten Geburtstag, hrsg. mit Jürgen 

Markowitz, Rudolf Stichweh, Hartmann Tyrell und Helmut Willke, Frankfurt am 
Main: Suhrkamp, 1987 

2. Niklas Luhmann, Archimedes und wir, hrsg. mit Georg Stanitzek. Berlin: Merve 
1987 

3. Ranulph Glanville, Objekte, hrsg. und übers. von Dirk Baecker, Berlin: Merve 1988 
4. Kalkül der Form, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1993 

5. Probleme der Form, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1993 
6. Problems of Form, Stanford: Stanford UP, 1999 
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7. Systemtheorie für Wirtschaft und Unternehmen, hrsg. mit Michael Hutter, Soziale 

Systeme 5, Heft 1 (1999) 

8. "Gibt es eigentlich den Berliner Zoo noch?" Hrsg. mit Theodor M. Bardmann, 
Konstanz: UVK, 1999 

9. Archäologie der Arbeit, Berlin: Kulturverlag Kadmos, 2002 
10. Viele Gelder, Berlin: Kulturverlag Kadmos, 2003 

11. Kapitalismus als Religion, Berlin: Kulturverlag Kadmos, 2003 
12. Terror im System: Der 11. September und die Folgen, hrsg. mit Peter Krieg und Fritz 

B. Simon. Heidelberg: Carl-Auer-Systeme Verlag, 2002 
13. Niklas Luhmann, Einführung in die Systemtheorie, Heidelberg: Carl-Auer-Systeme, 

2002, engl. transl. Peter Gilgen, Cambridge: Polity, 2013 
14. Management Out of Systems and Networks, Soziale Systeme 8, Heft 2 (2002) 

15. Soziologie der Emotion, Soziale Systeme 10, Heft 1 (2004) 
16. Strategien der Organisation, hrsg. mit Frank E.P. Dievernich and Thorsten Schmidt, 

Wiesbaden: DUV, 2004 
17. Management der Organisation, hrsg. mit Frank E.P. Dievernich and Thorsten 

Schmidte Wiesbaden: DUV, 2004 
18. Schlüsselwerke der Systemtheorie, Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften, 

2005 

19. Niklas Luhmann, Einführung in die Theorie der Gesellschaft, Heidelberg: Carl-
Auer-Systeme, 2005 

20. Luhmann Applied, ed. with Søren Brier and Ole Thyssen: Cybernetics & Human 
Knowing 14 (2007), Numbers 2–3 

21. Zehn Jahre danach: Niklas Luhmanns "Die Gesellschaft der Gesellschaft", hrsg. mit 
Michael Hutter, Gaetano Romano und Rudolf Stichweh, Soziale Systeme: Zeitschrift 
für soziologische Theorie 13, Heft 1+2 (2007) 

22. Über Kultur: Theorie und Praxis der Kulturreflexion, hrsg. mit Matthias Kettner und 
Dirk Rustemeyer, Bielefeld: transcript, 2008 

23. Ökonomie der Werte: Festschrift zum 65. Geburtstag von Michael Hutter, hrsg. mit 
Birger P. Priddat, Marburg: Metropolis, 2013 

24. A Mathematics of Form, A Sociology of Observers, Cybernetics & Human Knowing 
20, Heft 3-4 (2013) 

25. Schlüsselwerke der Systemtheorie, 2., erw. u. neu gestaltete Aufl., Wiesbaden: VS 
Springer, 2016 

26. Joint Risk Design in Finance and Production, hrsg. mit Ekaterina Svetlova, Soziale 
Systeme 20, Heft 1 (2015) 

27. Niklas Luhmann, Kontrolle von Intransparenz, hrsg. und mit einem Nachwort von 
Dirk Baecker, Berlin: Suhrkamp, 2017 
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28. Terrorismus fuzzy-logisch und formtheoretisch, Soziale Systeme 21, Heft 1 (2016) 

(publiziert Juni 2019) 

29. Schlüsselwerke der Systemtheorie, 3., durchges. und erw. Aufl., Wiesbaden: VS 
Springer, 2020 

30. Parallele Welten der Digitalisierung im Betrieb, hrsg. mit Uwe Elsholz, Wiesbaden: 
Springer VS, 2021, https://link.springer.com/book/10.1007/978-3-658-35103-8 

31. Schlüsselwerke der Systemtheorie, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Springer, 2021 
32. Post-digitales Management: Arbeit an den Schnittstellen einer 

Produktionsorganisation, hrsg. mit Uwe Elsholz, Maximilian Locher und Martina 
Thomas, Wiesbaden: Springer VS, im Druck 

33. Arbeit an der Form, hrsg. mit Florian Grote, Soziale Systeme 28, Heft 1 (2023), im 
Druck 

 
ARTIKEL 
1. Die Freiheit des Gegenstandes: von der Identität zur Differenz. Perspektivenwechsel 

in den Wissenschaften, in: Delfin V (September 1985), 76-88  

2. Raffinierte Gelegenheiten: Erkundungen zur Autopoiesis der Wirtschaft und zur 
Selbstorganisation des Marktes, in: Rolf Ellermann, Uwe Opolka (Hrsg.), Was 
bringen uns die Theorien selbstorganisierender Prozesse: Natur- und 
Sozialwissenschaftler im Gespräch. Tagung der Theodor-Heuss-Akademie vom 20.-
22. September 1985, Sankt Augustin 1987, 91-105 

3. Die Beobachtung der Politik durch die Wirtschaft, in: Manfred Glagow und Helmut 
Willke (Hrsg.), Dezentrale Gesellschaftssteuerung: Probleme der Integration 
polyzentrischer Gesellschaft, Pfaffenweiler: Centaurus 1987, 65-73 

4. mit Georg Stanitzek, Plastische Asymmetrie, in: Niklas Luhmann, Archimedes und 
wir (hrsg. von Dirk Baecker und Georg Stanitzek), Berlin: Merve 1987, i-iv 

5. Steuerung im Markt: Zur These paradoxer Systemkonstitution am Beispiel einer 
Analyse der Wirtschaft, in: Manfred Glagow und Helmut Willke (Hrsg.), Dezentrale 
Gesellschaftssteuerung: Probleme der Integration polyzentrischer Gesellschaft, 
Pfaffenweiler: Centaurus 1987, 136-153 

6. Das Gedächtnis der Wirtschaft, in: Dirk Baecker u.a. (Hrsg.), Theorie als Passion: 
Niklas Luhmann zum 60. Geburtstag, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1987, 519-546 
(wiederabgedruckt in Dirk Baecker, Wozu Wirtschaft? Marburg: Metropolis, 2020) 

7. Die Ökologie der Angst, in: Verhaltenstherapie und psychosoziale Praxis, 20,3 
(1988), 301-313 

8. Die Unwahrscheinlichkeit der Marktwirtschaft, in: Freibeuter 35 (1988), 54-64 
9. Rationalität oder Risiko? in: Manfred Glagow, Helmut Wiesenthal und Helmut 

Willke (Hrsg.), Gesellschaftliche Steuerungsrationalität und partikulare 
Handlungsstrategien, Pfaffenweiler: Centaurus 1989, 31-54 

10. Die Weltsicht der Banken, in: Manfred Glagow, Helmut Wiesenthal und Helmut 
Willke (Hrsg.), Gesellschaftliche Steuerungsrationalität und partikulare 
Handlungsstrategien, Pfaffenweiler: Centaurus 1989, 263-277 
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11. Wir werden darauf zurückkommen oder Die Sprache und die Hand bei Jacques 

Derrida, in: Ästhetik und Kommunikation 19, Heft 72 (1989), 109-115 

12. Ranulph Glanville und der Thermostat: Zum Verständnis von Kybernetik und 
Konfusion, in: Merkur 43 (1989), 513-524 

13. Die Kunst der Unterscheidungen, in: ars electronica (Hrsg.), Im Netz der Systeme, 
Berlin: Merve, 1990, 7-39 

14. Die Dekonstruktion der Schachtel: Innen und Außen in der Architektur, in: Niklas 
Luhmann, Frederick D. Bunsen und Dirk Baecker, Unbeobachtbare Welt: Über 
Kunst und Architektur, Bielefeld: Haux, 1990, 67-104, gekürzt wiederabgedruckt in: 
Susanne Hauser, Christa Kamleithner, Roland Meyer (Hrsg.), Architekturwissen. 
Grundlagentexte aus den Kulturwissenschaften, Bd 2: Zur Logistik des sozialen 
Raumes, Bielefeld: transcript, 2013, 134-141 

15. Abschied vom Durchschnitt, in: Soziale Welt 41 (1990), 243-249 
16. (mit Niklas Luhmann) Wege und Umwege deutscher Soziologie, in: Rechtstheorie 

21 (1990), 209-216 
17. Die Metamorphosen des Geldes, in: Delfin XIV (Dezember 1990), 17-26 

18. In der Gesellschaft über die Gesellschaft, russisch in: A.F. Filipov, V.V. Vinokurov, 
eds., Sociologos 1: Society and Spheres of Meaning, Moscow: Progress, 1991, 189-
193 

19. Die Beobachtung der Paradoxie des Geldes, in: Hans Ulrich Gumbrecht und K. 
Ludwig Pfeiffer (Hrsg.), Paradoxien, Dissonanzen, Zusammenbrüche: Situationen 
offener Epistemologie, Frankfurt am Main: Suhrkamp,1991, 174-186 
(wiederabgedruckt in Dirk Baecker, Wozu Wirtschaft? Marburg: Metropolis, 2020); 
japanische Übersetzung… 

20. Überlegungen zur Form des Gedächtnisses, in: Siegfried J. Schmidt (Hrsg.), 
Gedächtnis: Probleme und Perspektiven der interdisziplinären Gedächtnisforschung, 
Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1991, 337-359 

21. Die Leute, in: Dirk Baecker, Rembert Hüser, Georg Stanitzek, Gelegenheit. Diebe. 
3x Deutsche Motive, Bielefeld: Haux, 1991, 81-99; wiederabgedruckt in: Dirk 
Baecker, Poker im Osten: Probleme der Transformationsgesellschaft, Berlin: Merve, 
1998, 11-37 

22. Für eine Soziologie der Banken, in: Sociologia Internationalis 30 (1992), 101-116 
23. The Writing of Accounting, in: Stanford Literature Review 9 (1992), 157-178 

24. Anfang und Ende in der Geschichtsschreibung, in: Bernhard Dotzler (Hrsg.), 
Technopathologien, München: Fink, 1992, 59-86 

25. Zur Einheit von Norm und Dezision, in: Ethik und Sozialwissenschaften 3 (1992), 
37-39 

26. Die Suggestivität der Kommunikation, in: gdi-Impuls 2/1992, 15-20 
27. Fehldiagnose „Überkomplexität”: Komplexität ist die Lösung, nicht das Problem, in: 

gdi-Impuls 4/1992, 55-62 (wiederabgedruckt in: Dirk Baecker, Organisation als 
System: Aufsätze, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1999) 
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28. Die Unterscheidung zwischen Kommunikation und Bewußtsein, in: Wolfgang Krohn 

und Günter Küppers (Hrsg.), Emergenz: Die Entstehung von Ordnung, Organisation 
und Bedeutung, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1992, 217-268 

29. Die Schrift des Kapitals, in: Hans Ulrich Gumbrecht und K. Ludwig Pfeiffer (Hrsg.), 
Schrift, München: Fink, 1992, 257-272 (wiederabgedruckt in Dirk Baecker, Wozu 
Wirtschaft? Marburg: Metropolis, 2020) 

30. Die Metamorphosen des Geldes, in: Jeff Kintzele, Peter Schneider (Hrsg.), Georg 
Simmels Philosophie des Geldes, Frankfurt am Main: Hain, 1993, 277-300 

31. Kybernetik zweiter Ordnung, in: Heinz von Foerster, Wissen und Gewissen: 
Versuch einer Brücke, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1993, 17-23 

32. Das Spiel mit der Form, in: Dirk Baecker (Hrsg.), Probleme der Form, Frankfurt am 
Main: Suhrkamp, 1993, 148-158; englische Übersetzung in: Dirk Baecker (ed.), 
Problems of Form, Stanford: Stanford UP, 1999, 99-106 

33. Im Tunnel, in: Dirk Baecker (Hrsg.), Kalkül der Form, Frankfurt am Main: 
Suhrkamp, 1993, 12-37 

34. Die doppelte Schließung der Organisation, in: Teoria Sociologica 2 (1993), 147-187; 
italienische Übersetzung: La doppia chiusura dell'organizzazione, in: Teoria 
Sociologica 2 (1993), 188-219 (wiederabgedruckt in: Dirk Baecker, Die 
Organisation als System, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1999, 126-168) 

35. Zweierlei Gewalt, in: Symptome: Zeitschrift für epistemologische Baustellen, Nr. 12 
(Winter 1993/94), 5-10 

36. Zweifel am homo oeconomicus, in: Ethik und Sozialwissenschaften 5 (1994), 13-15 
37. Die Kybernetik unter den Menschen, in: Peter Fuchs und Andreas Göbel (Hrsg.), 

Der Mensch – das Medium der Gesellschaft? Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1994, 
57-71 

38. Die Wirtschaft als selbstreferentielles soziales System, in: Elmar Lange (Hrsg.), Der 
Wandel der Wirtschaft: Soziologische Perspektiven, Berlin: ed. sigma, 1994, 17-45 

39. Soziale Hilfe als Funktionssystem der Gesellschaft, in: Zeitschrift für Soziologie 23 
(1994), 93-110 (wiederabgedruckt in: Roland Merten (Hrsg.), Sozialarbeit–
Sozialpädagogik–Soziale Arbeit: Begriffsbestimmungen in einem unübersichtlichen 
Feld, Freiburg: Lambertus, 1998, 177-206; und in: Dirk Baecker, Wozu 
Gesellschaft? Berlin: Kulturverlag Kadmos, 2007, 207-236) 

40. Durch diesen schönen Fehler mit sich selbst bekannt gemacht: Das Experiment 
Organisation, in: Lettre International, Nr. 24 (1994), 22-26 (wiederabgedruckt in: 
Managerie 3. Jahrbuch für Systemisches Denken und Handeln im Management, 
Heidelberg: Auer, 1995, 210-230; in Armin Nassehi und Toru Hijikata (Hrsg.), 
Riskante Strategien, Opladen: Westdeutscher Verl., 1997, 249-271; und in: Dirk 
Baecker, Organisation und Management: Aufsätze, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 
2003, 18-40; japanische Übersetzung: Armin Nassehi und Toru Hijikata (Hrsg.), 
Risiko: Paradox der Kontrollen. Tokio: Shinsen-sa, 2002) 

41. The Intelligence of Ignorance in Self-Referential Systems, in: Robert Trappl, ed., 
Cybernetics and Systems '94. Proceedings of the Twelfth European Meeting on 
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Cybernetics and Systems Research, Vienna, Austria, 5-8 April 1994, vol. II, 
Singapore: World Scientific, 1994, 1555-1562, http://ssrn.com/abstract=2200831 
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September 2005, 23 

198. Der Wittener Geist, als Organisation, in: Studium fundamentale: Die 
Semesterzeitung im Wintersemester 2005/06, 16 (wiederabgedruckt in Dirk Baecker, 
Wozu Universität? Marburg: Metropolis, 2023) 

199. Schläfrigkeit ist eine Bedrohung moderner Produktion (sozialkunde), in: die 
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fundamentale: Die Semesterzeitung im Wintersemester 2006/07, Oktober 2006, 6 
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Sozialwissenschaften, 2009, 245-263 
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281. Worauf vertrauen Spekulanten?, im Gespräch mit Tobias Ignée, SWR2 Journal am 
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Rundschau, 19. Mai 2010 
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297. Der Mensch wird neu formatiert: über Facebook als Religionsersatz, Google als 
Lehrmeister und die Frage, wie wir erfolgreich die mediale Überforderung 
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311. Der Euro als Kitt, Interview von Tobias Ignée, SWR2 Journal am Mittag, 14. 
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mit Margarethe Engelhardt, Ö1 Radiokolleg, 27.-30. Dezember 2010, 9:05-9:30 und 
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314. Marcel Rosenbach und Holger Stark über Staatsfeind WikiLeaks, im Gespräch mit 
Walter van Rossum, Gutenbergs Welt, WDR 3, 20. Februar, 12:05 Uhr 

315. Peter Drucker: Der Mann, der das Management erfand, im Gespräch mit Richard 
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320. Ist der Liberalismus am Ende? Im Gespräch mit Tobias Ignée, SWR2 Journal am 
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321. Aus der Reform geraten: Fortschritt als Illusion, im Gespräch mit Karen Fuhrmann, 
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329. Neue Medienform oder Ausdruck eines gesellschaftlichen Wandels? Soziale 
Netzwerke aus soziologischer Sicht, Interview von Michael Düblin, in: Schwabe 
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330. Schulden ohne Schuld - Vor der Entscheidung über den Rettungsschirm im 
Bundestag; im Gespräch mit Dina Netz, Deutschlandfunk, 25. Oktober 2011, 17:35 
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331. Interview zur Kulturgeschichte des Todes in „Basel 2011“, Film von Tobias Yves 
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334. Formierung aus der Mitte, im Gespräch mit Bernhard Martin, in: Soziologie heute, 
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335. Märkte lassen sich durch Machtworte nicht erschrecken, im Gespräch mit Kai 
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